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II.1.6.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 72371-2019 - Result
Germany-Frankfurt-on-Main: Urban planning and landscape architectural services
OJ S 32/2019 14/02/2019
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Frankfurt am Main
Postal address: Kurt Schumacher Straße
Town: Frankfurt am Main
NUTS code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt
Postal code: 60311
Country: Germany
Contact person: Stadtplanungsamt Herr Szuczynski 61.S1
E-mail: abteilung-s.amt61@stadt-frankfurt.de
Telephone: +49 6921233026
Fax: +49 6921230761

:Internet address(es)
Main address: www.stadtplanungsamt-frankfurt.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Projektsteuerung und integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept Soziale Stadt Nied
Reference number: 0131

Main CPV code
71400000 Urban planning and landscape architectural services

Type of contract
Services

Short description
Projektsteuerung und Erstellung eines integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts 
(ISEK) im Rahmen der Durchführung des Förderprogramms „Soziale Stadt Nied“

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/72371-2019
mailto:abteilung-s.amt61@stadt-frankfurt.de?subject=TED
http://www.stadtplanungsamt-frankfurt.de
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II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 1 601 600,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
71200000 Architectural and related services, , 71210000 Advisory architectural services

, 71310000 Consultative engineering and construction services 71312000 Structural 
, , engineering consultancy services 71530000 Construction consultancy services 75130000 

, , Supporting services for the government 75131000 Government services 79415200 Design 
, , consultancy services 79416000 Public relations services 79419000 Evaluation consultancy 

, , services 79421000 Project-management services other than for construction work 79421100 
, Project-supervision services other than for construction work 79421200 Project-design 

services other than for construction work

Place of performance
NUTS code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: Stadt Frankfurt am Main, Stadtteil Nied

Description of the procurement
Zentrale Zielsetzung einer qualifizierten Projektsteuerung ist die Mitwirkung an der Steuerung 
des Gesamtverfahrens sowie die Umsetzung der Einzelprojekte im Einklang mit den Zielen 
des Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK). Die Projektsteuerung 
erarbeitet und setzt das ISEK in Abstimmung mit der Stadt um und schreibt dieses fort.
Die Projektsteuerung bereitet alle Maßnahmen und Projekte inhaltlich und organisatorisch vor 
und begleitet deren Durchführung. Ziel ist es, eine aufeinander aufbauende Projekt- und 
Maßnahmenstruktur zu schaffen, die an den Bedarfen des Stadtteils ausgerichtet ist und eine 
effiziente Lenkung der Fördermittel gewährleistet.
Die Projektsteuerung soll im Kern die folgenden Aufgaben bearbeiten:
— Erstellung und Fortschreibung des Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts,
— Projekt- und Maßnahmenbetreuung,
— Projektfinanzierung,
— Öffentlichkeitsarbeit,
— Information, Moderation und Mediation,
— Unterhalt eines Stadtteilbüros,
— Controlling,
— Evaluation und Dokumentation.
Die ausführliche Beschreibung der Aufgaben und das Leistungsbild werden in den 
Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellt.

Award criteria
Price

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure
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V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1. Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2018/S 145-332147

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 1

Title:
Projektsteuerung und integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept Soziale Stadt Nied

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
14/01/2019

Information about tenders
Number of tenders received: 5
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Nassauische Heimstätte Wohnungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH
Postal address: Alte Mainzer Gasse 37
Town: Frankfurt am Main
NUTS code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt
Postal code: 60311
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 1 601 600,00 EUR
Total value of the contract/lot: 1 099 373,45 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/332147-2018
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VI.3. Additional information
Für die geforderten Erklärungen ist das den Vergabeunterlagen beigefügte Formblatt mit der 
Bezeichnung „Teilnahmeantrag“ zu verwenden soweit mit dem Teilnahmeantrag keine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung vorgelegt wird.
1) Eigenerklärung, dass Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB nicht vorliegen;
2) Eine Bewerbergemeinschaft muss einen Handlungsbevollmächtigten/ 
Vertretungsbevollmächtigten benennen. Sie muss bei der Auftragsvergabe 
gesamtschuldnerisch haften. Eine entsprechende Erklärung ist mit dem Teilnahmeantrag 
vorzulegen.
3) Nachfordern fehlender/fehlerhafter Erklärungen/Nachweise:
Fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogenen Unterlagen bzw. fehlende 
oder unvollständige rein leistungsbezogene Unterlagen können vom Auftraggeber von allen 
betroffenen Bewerbern/Bewerbergemeinschaften unter Setzung einer Frist gemäß § 56 Abs. 4 
VgV nachgefordert werden.
4) Eignungsleihe:
— Für den Fall, dass Bewerber zum Nachweis der eigenen Eignung auf die Ressourcen/Mittel 
von dritten Unternehmen verweisen, kann das den Vergabeunterlagen beigefügte Formular 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen“ verwendet werden. Eine andere Form des 
Nachweises ist ebenfalls zulässig,
— Die Eignung dieser dritten Unternehmen muss anhand derjenigen Eignungsnachweise 
nachgewiesen werden, die der Bewerber anstelle eigener Eignungsnachweise angibt/angeben,
— Erfüllt das dritte Unternehmen das/die entsprechenden Eignungskriterien nicht oder liegt 
ein Ausschlussgrund nach § 123 oder § 124 GWB vor, muss der Bewerber
/Bewerbergemeinschaft das Unternehmen innerhalb einer Frist von 6 Tagen ersetzen,
— Der Bewerber kann im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche 
Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- und Befähigungsnachweise oder die einschlägige 
berufliche Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, 
wenn diese die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt werden (§ 47 Abs. 1 
letzter Satz VgV),
— Nimmt der Bewerber die Kapazitäten eines anderen Unternehmens im Hinblick auf die 
erforderliche wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch, so müssen der 
Bewerber und das andere Unternehmen für die Auftragsausführung entsprechend dem 
Umfang der Eignungsleihe gemeinsam haften. Dem Teilnahmeantrag ist eine Erklärung 
beizulegen, wie die gemeinsame Haftung im Auftragsfall sichergestellt ist.
5) Nachunternehmereinsatz: Soweit Bewerber/Bewerbergemeinschaften beabsichtigen, 
Nachunternehmer (ohne Eignungsleihe) einzusetzen, sind diese erst in der Angebotsphase zu 
benennen. Wegen der weiteren Anforderungen wird auf die Vergabeunterlagen der 
Angebotsphase verwiesen;
6) Mehrfachbeteiligung: Bei einer Mehrfachbeteiligung von Bietern als Einzelbieter und/oder 
Mitglied einer/mehrerer Bietergemeinschaft/en sowie von Unterauftragnehmern, wird der 
Auftraggeber einzelfallbezogen entscheiden, ob ein Ausschluss unter dem Gesichtspunkt 
einer Wettbewerbsbeeinflussung geboten ist;
7) Die nachträgliche Bildung von Bietergemeinschaften aus zur Angebotsabgabe 
aufgeforderten Bewerbern/Bewerbergemeinschaften führt in jedem Fall zwingend zum 
Angebotsausschluss;
8) Die den Vergabeunterlagen beigelegten Dokumente (Anlagen) sind vertraulich zu 
behandeln und nur im Rahmen der Teilnahme am Vergabeverfahren zu verwenden. Nach 
Abschluss des Verfahrens sind die Unterlagen zu vernichten;
9) Rückfragen zum Teilnahmewettbewerb können bis zum 17.8.2018 ausschließlich per E-
Mail an die oben genannten Kontaktestelle gestellt werden.
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

VI.4.2.

VI.4.1.

VI.4. Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Postal address: Dienstgebäude: Hilpertstr. 31, Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Town: Darmstadt
Postal code: 64295
Country: Germany
Fax: +49 6151125816 / +49 6151126834

Body responsible for mediation procedures
Official name: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Postal address: Dienstgebäude: Hilpertstr. 31; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Town: Darmstadt
Postal code: 64283
Country: Germany
Fax: +49 6151125816

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Zur Überprüfung des Vergabeverfahrens kann ein Nachprüfungsantrag bei der oben 
genannten Vergabekammer gestellt werden, solange ein wirksamer Zuschlag noch nicht erteilt 
worden ist. Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind müssen innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen gerügt werden, § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB. Ein auf Verstöße in der 
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen Bezug nehmende Rüge muss spätestens bis 
zum Ablauf der genannten Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge bzw. zur Angebotsabgabe 
erhoben worden sein, § 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB. Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsantrags ist unzulässig, wenn seit dem Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind, § 160 Abs. 3 
Nr. 4 GWB.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Postal address: Dienstgebäude: Hilpertstr. 31; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Town: Darmstadt
Postal code: 64283
Country: Germany
Fax: +49 6151125816

Date of dispatch of this notice
11/02/2019


